
©rtölautt
SlerteliâMiiÿet Sttonnementätr. tn Steälaii 6 ffllatf, S3o^en>ä6onnem. 60 îîf., 
Mi&ertalb pro Quartal 7 Mart 50 Sßf. — SnfertionâartûÇr für ben Kaum einet 

Heinen Seile 30 ÿf, für Snferate au« Schielten u. Uofen 20 ®f.

®rt>ebition : ^errenftraje 5îr. 20. îtujerbem übernehmen alle üßoft- 
Unflaiten 8e(Mutigen auf bie Settun«, reelle Sonntag einmal, Montas 

gweimal, an ben übrigen Sagen breimal erfcÇeint.

Scitiiim
1 ” Srtebition : tperrenftraje 3lr. 20. Sujetbem übernehmen alle tßoft*

TOttood), ben 5. Stcember 1888.Nr. 857. SRittafl=tlusgabe. 9ieunnnbfed)$jigfter ^rtljrgang. — ©buntb îrcwenbt *Jci*MM83=3SerIafl.
E3

®eutfd)Ianb.
©erlitt, 4. ®ecbr. [2ImtlidjeS.] ®e. SDlaieftät ber ^öntg Ijat ben 

gteqierunaSratb Sreifietrn non ^atoro ju ©djleöroig unb ben ßanbratp 
JRolöbouen ju Dieë ju Dbcrjtegterungârät&en, foroie ben (Regierung §= 
Slffeffor $o ene in ftulm junt ßanoratl) ernannt.

®em’ orbentltdjcn ßefirer am Kealgpmnafium ju (Raroitfdj, ^ofepb 
<5 eit in g, ift ber Titel „Cberlebrer" beigelegt roorben. — Ter Oben 

’Kegierungëratb Çreiberr non SÇatoro ift bemiRegierungê^râftbenten in 
©umbinnen, ber CberJlegierungêratb Stolêbonen ber (Regierung in 
©tralfunb jugetfieilt roorben. Terit ßanbratb £>oene ift ba§ ßanbrat^S: 
amt im greife .ft'ulin übertragen roorben. ((Reidjêanj.)

[S3unbe§ratb-] 3n ber am 3. b. 3Rt§. unter bem SSorfiti be§ æice: 
prafibenten beê ®taatëminifterium§, <5taat§fecretâr§ be§ Snnern non 
SJöttidjer abgebaltcnen fßlenarfiUung erteilte ber SSunbeëratb bent 3>tia5: 
vertrage ju bem $anbefêoertrage jroifdjen Teutfdjlanb unb ber ©djroetj 
nom 23. 'JRai 1881 bie Buftitnmung unb genehmigte bie fBeredjnuitg ber 
nad) bem (Entwürfe bes (Reidjêfiauéibaltôetatê für 1889/90 jur Tecfung ber 
©efammtauêgabe aufjubringenoen ÎRatrituIarbeitrâge mit ben SIenbe= 
rungctt, welche fidb auê ben Sefdjlüffen be§ SBunbe§ratb§ ju bem 6nt-. 
rourf ergeben. Stuf ben leitens be§ 2luêfdjuffeê für £>anbel unb æerfeljr 
erftatteten S8erid>t erflârt fid) bie æerfammlung bamit einoerftanben, baß 
ber Xraiifit non lebenben (Rinbern auê ©efterreidpUngarn bnrefi 'Breuçen 
auf ber ©ifenbabnftretfe über Biegenbalê nach (Rieber:ßinberoiefe in voll: 
ftiinbig gefdjloffenen unb beëinficivten Sæagen mit ber SRasgabe au§: 
nabmâroeife geftattet wirb, bafc bie désinfection ber benu^ten (Eifenbabn: 
wagen amtlich ju beidbeinigen unb ber 2Iufentbalt auf beutfdjem ©ebiete 
auf baê unbeoingt erforberlicbe Beitmafj ju befdjränfen ift.

[3JIilitär:2BodjenbIa11.] Äiefel, ©ec.=ßt. vom 3. M3of. Qnfant.: 
(Regt. (Rr. 58, beffen ßommanbo jur Tienftleiftung bet ber ©cfiloß-.®arbe: 
ßomp. um fecfcë ÏRonate verlängert. (jSrinj 'Albert ju ©adjfen: 
Slltenburg, fperjog ju ©adjfen durcfjlaucbt, @en.:îRajor à la suite 
ber âlrmee, ein patent feiner (Éfiarge verlieben, ©eblmann, SOÎajor 
vom 3nfant.:fRegt iJJrinj griebridj Sari von Sßreufjen (8. S3ranbenburg.) 
9tr. 64, unter Stellung jur T>i§p. mit ^ßcnfion, jum jweiten ©tabSoffijier 
bei bem ©ejirf§;®ommanbo I. ÏJreâlau, fRotbe, fDlajor vom Snf-SRegt. 
fßrirtj fjriebrid) Sari von fßreu&en (8. ißranbenburg.) (Rr. 64, jum SBatë.o 
èommanbeur ernannt, u. Tbiele, überjäbl- URajor, aggreg. bemf. (Regt, 
in biefeö (Regt. wieber einrangirt.

pro Din fiai ■ Leitung.
Sreölan, 5. Tccembet.

[9115 21 erste] haben fidj niebergelaffen bie Herren: Dr. ©adj§ in 
»reëlau, Dr. ße&fafft in ®Iafr. ________

§ «triegau, 2. deebt. ßßom Kreistage. — SBiffenfdjaftlidjer 
SB er ein.] 23ei bem am vorigen Freitag unter SBcrfifc be§ ßanbratbamb 
Verwalters, SRegierungSaffeffor v. Kliding abgebaltenen Kreistage fanben 
au&er ber (Eifenbabnvorlage (Striegau:sJRaItfcb (worüber bereits berichtet) 
u. a. folgenbe ©egenftänbe ihre ©rlebigung: ®S würbe bie (Errichtung 
von «StaatS’Selegiapbenantagcn auf ben SreiSdiauffeen genehmigt unb bem 
SIntrage auf SBerleibung fämmtlidjer ftScalifcher SSorrecbte für bie KreiS: 
dbauffeen jugeftimmt. ÿür bas 3abr 1889 ift ber SluSbau ber KreiS: 
djauffeeftrerfe vom SÖabnbof ©roß-iRofen bis an bas Sübenbe beS dorfeS 
@rof|:fRofen in 2lusficbt ju nehmen, die jur Prüfung, geftftellung unb 
©ntlaftiing vorgelegte KrciS:6oinmunal:fRed)nung wies in ber (Einnahme 
692 523 HR., unb tn ber Ausgabe 300 829 2R. nach, fo bafs ein deftanb 
pon 391 694 SUI- als baareS KreiSoermögen verbleibt. I>ie ®ericbterftat= 
tung über bie einjelnen fRedjnungSnacbroeife batte Freiherr v. IRicbtbofen: 
©äberSborf übernommen, die übrigen fünfte ber dageSorbnung betrafen 
æBablen verfebiebener (Sommiffionen. — der roiffenfcbaftlicbe Serein ver: 
anftaltete geftern in SRidjterS Jpotel für feine äRitglieber unb beren 9Iiv 
gehörigen einen gefelligen Slbenb, wobei u. a. lebenbe dilber geftellt 
würben unb ein ßuftfpiel jur 9luffiihrung gelangte.

H. Saurait, 2. dec. [SBortrag. — SBereinSnachrfchten.] 5m 
©aale beS ©aftbofS „jur ßütte" fanb geftern Slbenb eine ©oirée beS 
IReutcrnorlcferS ©eorg fRiemenfcbneiber ftatt, ju welcher fich ein jablreidieS 
dublifum eingefunben hatte. — .(pent jtaebmittag hielt ber OrtSverein ber 
2Rafd)ittcnban: unb URetallarbeiter im ©cbabecf’icben ©aftbofe feine 
ftatiitenmäfjige ©eneralverfammlung ab, ju welcher ficb 31 äRitglieber ein: 
gefunben batten. SRacb einigen gefdjäftlicben 2Ritbcilungen würbe jur 
SBorftanbSroabt für baS 3abr 1889 gefchrittcn, aus welcher bie Herren 
K'norn als SJorfitjenber, Springer als (Stellvertreter bcffelben, Schumann 
als Secretär, fjübner II. als Kaffirer unb fjunfe unb Sööbme als Kaffen: 
reviforen bervorgingen, von betten ße&terer auch bie iJibliotbef ju verwalten 
bat. hierauf befd)Ioft bie ©eneralverfammlung, bem fcbleftfcben fßrovin: 
jiahSBerbanbe ber ©efellfdjaft für äJerbrcitung von 9Bolfsbilbung als 9Rit: 
glieb beijutreten. »Vür bie näcbfte SBerfamtnlung bat fpauptlebrer Xfcborn 
einen æortrag in 9luSfid)t geftellt. Sm 'JRonat jebrnar näcbften SabreS 
will ber æerein einen tUlaSfenball veranftalten. die Kaffe beS ©eroerf; 
Vereins ber beutfeben SRafdtinenbau; unb ÎRetallarbeiter batte am 
1. ©ctober b. 3. einen Seftanb von 634 500 TO., welcher bei ber SRcidtS: 
bauptbant in æerlin beponirt ift.

------------------------- ----------- J---------- ■■-------------------- ------ !"■!■—--g

S e legt a mm e.
(2(u3 æolff’S telegrapbifcbeiu tBitreau.)

Hamburg, 4. deebr. der tßoftbampfer „Thuringia" ber Jamburg: 
2lmerifanif(£en tpacfctfabrt^lcticngcfellfcbaft ift, von Jamburg fommenb, 
geftern in ©t. Thomas eingetroffeit.

O an <1 el § - %ei t iin
• Breslauer Strassen-Elsenbahn. Man schreibt der „Nat.-Z.“ aus 

Breslau: Da die Höhe der diesjährigen Erträgnisse noch durch das 
Wetter in dem laufenden Monat December beeinflusst werden kann, SO 
begegnet eine Taxe der Dividende Schwierigkeiten. Man glaubt in­
dessen in informirten Kreisen, dass die 1887er Dividende, welche be­
kanntlich 6 pCt. betrug, wohl jedenfalls erreicht, möglicherweise sogar 
etwas überschritten werden wird.

• Königs- und ibaurahütte. Die Sitzung des Aufsichtsraths, in 
welcher der Abschluss für das erste Quartal des laufenden Geschäfts­
jahres vorgelegt werden soll, ist zum 11. d. M. einberufen worden.

• Insolvenz an der Wiener Börse. Wie der „V. Ztg.u aus Wien 
geschrieben wird, hat an der dortigen Börse in Folge des Coursrück­
ganges der letzten Wochen eine kleinere Speculationsfirma ihre Zah­
lungen eingestellt. Di^Höhe der Differenzen bewegt sich innerhalb 
mässiger Grenzen, die Berliner Fondsbörse ist verschiedentlich be- 
thefligt. Ein Arrangement steht in naher Aussicht.

^tV,e?er das neue französische Falliten-Gesetz wird der „Berl. 
B.-Z. Folgendes geschrieben: Das neue Gesetz ist vielleicht nicht, so 
vollständig, als zu wünschen gewesen wäre, aber es bildet einen 
erfreulichen Fortschritt gegenüber der alten Gesetzgebung. Zunächst 
hat es den Vortheil, trotz eines reformatorischen Geistes, die Formen 
der Procedur nicht von der Wurzel aus neu zu organisiren, sich im 
Segentheil mit ’ erbesserungen zufrieden zu geben. Das Gesetz hebt 
verschiedene drakonische Bestimmungen auf, deren Beseitigung das 
eigentliche Motiv zur Revision der Fallimentsgesetzgebimg ist und 
endlich macht es einen grossen Unterschied zwischen dem durch 
unglückliche Zufälle zahlungsunfähig gewordenen Kaufmann und dem 
Falliten aus eigener Verschuldung oder aus unehrlicher Absicht. Die 
Gesetzgebung von 1807 (Handelsgesetzbuch) ist zwar schon durch 
Gesetz vom Jahre 1838 gemildert worden, aber auch dieses versetzt

den Kaufmann noch in die Alternative, einen Betrug zu wagen oder 
sich der Fallite auszusetzen mit allen ihren entehrenden und ernie­
drigenden Folgen. Ob er in Folge unvorhergesehener und von seinem 
Willen unabhängiger Ereignisse, beispielsweise durch die Zahlungs­
einstellung eines Dritten, in Concurs gerathe oder ob er durch eigene 
Unvorsichtigkeit oder gar durch dolus fallirt — seine Lage war bis 
heute dieselbe gewesen. In beiden Fällen ist er commerciell in Acht 
und Bann erklärt und ftii seine Zukunft fast ausnahmslos ruinirt. Das 
neue Gesetz bietet dem unglücklichen Schuldner einen Rettungsanker, 
indem es ihm ungefähr sagt: Willst Du, bevor Deine letzten Activen 
verschleudert sind, dass das Gesetz Deine Geschäfte liquidire? Willst 
Du, dass das Gesetz mit Deinen Gläubigern ein für alle obligatorisches 
Abkommen treffe, das ihnen eine bedeutende Activensumme bewahrt 
und Dir gestattet, weiter zu arbeiten und Dich aus der Verlegenheit 
zu ziehen? Das neue Gesetz gewährt das unter der strengen Bedin­
gung, dass der bedrohte Handelsmann vom ersten Tage der Zahlungs­
einstellung, vom ersten Protest an, sich unter seinen Schutz stellt. Da 
liegt der Hauptpunkt der Frage. Das Gesetz entzieht den ehrlichen 
Schuldner den Verleitungen der gefahrvollen Zeitpause zwischen Zahlungs­
einstellung und Bilanzstellung. Die Semaine financière führt die Vor­
theile dieser neuen Ordnung folgenderweise aus: Sobald ein Kauf­
mann sich in der Nothwendigkeit sah, auch nur vorübergehend oder 
augenblicklich seine Zahlungen einzustellen, ward er die Beute von 
Gläubigern, die etwas drohender oder auf begehrender als die anderen 
waren. Er versilberte schleunigst einen Theil seiner Activen. um die 
heftigsten Dränger zu beschwichtigen. Nach und nach erschöpft er 
seine letzten Rettungsquellen. Hernach geht er wucherische Darlehen 
ein und vej’schleudert das Pfand seiner Gläubiger mit ruinösen Ver­
äusserungen. Später versteht er sich gar zu provisorischen, aber seinen 
Sturz beschleunigenden Uebereinkommen und Waarenkäufeti, die mehr 
oder weniger gesetzlich sind. Zuletzt kommt der Moment der Ein­
reichung der Geschäftsbilanz. Vollständig aller Activen entblösst, in 
Gegenwart von Gläubigern, welche in Folge des Verschwindens der 
letzten Garantie unerbittlich geworden sind, kann der verfolgte Kauf­
mann kein Concordat mehr erwarten und sieht die ganze Lawine der 
Ehrlosigkeit, wo nicht des strafrechtlichen Bankerotts über sich herein­
stürzen. Das neue Gesetz schafft, unter dem Namen der gerichtlichen 
Liquidation ein scharfsinniges System, das den bedrängten Schuldner, 
wenn er will, in die Lage versetzt, dem Falliment zu entrinnen. Die 
Formalitäten, denen der zahlungsunfähige Schuldner nachzukommen 
hat, sind die folgenden: Binnen 15 Tagen vom Tage seiner Zahlungs­
einstellung hat der Kaufmann dem Handelsgericht ein Gesuch einzu­
reichen, welches von der Liste seiner Gläubiger und dem Betrage ihrer 
bezüglichen Forderungen begleitet sein soll. Das Handelsgericht spricht 
ein Urtheil aus, welches die gerichtliche Liquidation des Schuldners 
eröffnet und eines seiner Mitglieder beauftragt, gemeinschaftlich mit 
einem Liquidator die Situation im Einverständniss des Schuldners zu 
regeln. Von diesem Augenblick an kann der Schuldner nicht mehr 
auf Falliment hin verfolgt werden, noch dürfen zwangsweise Hypo­
theken auf seinen Vermögensbesitz vollstreckt werden. Andererseits 
darf der „liquidirte“ Schuldner keine neue Schuld eingehen, noch seine 
Activen ganz oder theilweise selbstständig veräussern. Der zahlungs­
unfähige Schuldner hat den Termin von 15 Tagen streng innezuhalten, 
wenn er nicht unter die harten Bestimmungen des Falliments-Gesetzes 
fallen will. _

Concurs-Erötlnnngen.
Krämer Jacob Merz von Renchen. — P. Wree zu Altona. — 

Schneidermeister Christian Gottlieb Lindner in Auerbach i. V. — M. 
Broh Nachfolger in Berlin. — Früherer Oekonom, jetziger Schlächter­
meister C. F. Stolze zu Brandenburg a. H. — Schuhmachermeister 
Heinrich Heidenreich zu Ilversgehofen. — Mina Schell Wittwe, In­
haberin eines Baumwollenwaarengeschäfts zu Freiburg in Baden. — 
Bäcker Gerhard Pastors zu Gelsenkirchen. — Möbelhändler und Auctio­
nator Johann Gans zu M.-Gladbach. — Kupferschmied und Brunnen­
bohrer N. C. Färdig jun. in Hadersleben. — Früherer Hilfs-Gerichts­
schreiber Weyland zu Hüningen. — Bäckermeister Heinrich Hein zu 
Koblenz. — Nachlass des Restaurateurs Friedrich Louis Pröhl in 
Leipzig. — Erben des zu Lennep im November 1888 verstorbenen 
Kaufmanns Friedrich Strasser zu Lennep. — J. E. Dresler in Mann­
heim. — Kaufmann Ludwig Weigand zu München. — Baumeistersehe­
leute Karl und Dorothea Ambrosius zu Nürnberg. — Goldarbeiter Sta­
nislaus Szubert zu Posen. — Früherer Grundbesitzer und jetziger Par­
ticulier Martin Naujock zu Ragnit.

Schlesien: Julius Lischka, Fleischermeister in Sagan, Verwalter 
Rechtsanwalt Böhm, Prüfungstermin 22. Januar 1889.

Eintragungen in das Handelsregister.
Angemeldet: Vincent Szczerbinski in Lipine. — H. Bekiersch, 

P. Kowaczek beide in Gross-Strehlitz. — Wittwe Scobel in Löwen.
Gelöscht: Robert Gebauer in Beuthen OS. — Paul Fürst in Gross- 

Strehlitz. — A. Koslowski in Gleiwitz. — Herrmann Peschke in Lewin.
Breslau. Wassersta nd.

4. Deebr. O.-P. 5 m 2 cm. M.-P. 3 m 84 cm. U.-P. — m 24 cm.
5. Deebr. O.-P. 5 m 46 cm. M.-P. 4 m 18 cm. U.-P. 1 m 4 cm.

Marktberichte.
# Breslau. 5. Deebr., 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 

der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An­
gebot Preise unverändert.

Weizen bei mässigem Angebot etwas fester, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 16,30—17,60—18,10 Mk., gelber 16,20—17,10—18,00 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen feine Qualitäten mehr beachtet, per 100 Kilogramm 
14,80—15,10—15,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste in i^higer Haltung, per 100 Kilogr. 13,40—14,50, weisse 
15,00—16,00 Mark.

Hafer ohne Aendernng, per 100 Klgr. 13,00—13,20—13.60 Mark. 
Mais mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,50 Mark. 
Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—16,50 M. 

Victoria 16.00—17,00—19,00 Mark.
Bohnen vernachlässigt, per 100 Klgr. 18,00-18,50—19,00 Mark.
Lupinen preishaltend, per 100 Kilogr. gelbe 6,60—7,50—9,70 

Mark, blaue 6,20—7,00—8,10 Mark.
Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 11,00—11,50—12,50 Mk
Oelsaaten ohne Aenderung.
Schlaglcin in matter Stimmung.

Pro 100 Kilog ramm netto in Mark und Pfg
Schlag-Leinsaat.. 20 25 19 zö 17 50
Winterraps......... 27 30 26 30 25 80
Winterrübsen .... 26 80 24 90 24 30
Sommerriibsen. .. 26 40 25 60 24 40

Rapskuchen matter, per 50 Kilogramm schles. 8—8,25 Mk.,
fremder 7—7,25 Mk.

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. schles. 8,25 —8,75 Mk. 
fremder 7,70-8,20 Mark.

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 30—40—50—57 M., 
weisser unverändert, 30—35—45—65 Mark.

Schwedischer Klee matt, 30—35—45—65 M.
Tannenklee ruhig, 48—50—52—56 Mark.
Thymothee unverändert, 24—26—28—30 Mk.
Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 

26,25—26,50 Mk., Hausbacken 24,25—24.75 Mk., Roggen • Futtermehl 
10,00—10,50 M., Weizenkleie 8,25—9 Mark.

Heu per 50 Kilogramm neu 3,40—3,80 Mark.
Roggenstroh ner 600 Kilogramm 34.00—36.00 Mark.

Gleiwitz, 4. Dec. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Bei ziemlich gutem Angebot Preise unverändert. 
Feinste Sorten über Notiz. Weizen, weiss 18,00—17,60—17,40 M. do. 
gelb 17,80—17,40—17,00 M., Roggen 15 bis 14,70—14« Mark, Gerste 15 
bis 14—13 M., Hafer 13,50—13,20—12,70 M., Erbsen 15,50—14,50—13,50 
Mark. Alles pro 100 Klgr.

Berlin, 4. December. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
fest; Termine etwas matter einsetzend, schliessen fest. Gek.: 2650 To. 
— Roggen loco kleines Geschäft; Termine besser. Gek.: 2100 To. _
Hafer loco behauptet; Termine fest. Gek.: 50 To. — Roggenmehl 
etwas besser. — Rüböl matt und etwas billiger. — Spiritus neuerdings 
etwas besser. Gek.: 50er 40000 Liter, 70er 20000 Liter.

Weizen loco 172—199 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Deebr. 174s/4—175l/2 M. bez., April-Mai 201—202%—202 Mark bez. _
Roggen loco 148—158 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, alter 
inländ. 153 M., russischer 150%—151 M. ab Boden bez., December 
150%—152 Mark bez., April-Mai 154%—155% M. bez., Mai-Juni 155% 
bis 156% M. bez. — Mais loco 135—146 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gef., Deebr. 136 M. bez., April-Mai 129% M. bez. — Gerste loco 131 bis 
198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 131—164 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 
134—142 Mark, mittel und gut schlesischer 135—142 M., pommerscher 
uckermärk. und mecklenburg. 135—142 Mark, fein preuss., schlesischer 
und pommerscher 150—157 M. ab Bahn bez., russischer 137—139 M. 
frei Wagen bez., December 135—135%—135% Mark bez., April-Mai 
139—140—139% Mark bez., Mai-Juni 140—140% Mark bez. — Erbsen 
Kochwaare, 160—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 142—155 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00 : 25,75 bis 
24,25 M., Nr. 0 : 22,75—20,50 M., Roggenmehl Nr. 0 : 23,00—22,25 M 
Nr. 0 und 1 : Deebr. und December-Januar 21,55—21,60 M. bez., April- 
Mai 21,75 -21,80 Mark bez., Mai-Juni 22,10 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 61,7 Mark bez., December und December-Januar 61,8 Mark bez 
April-Mai 59,2 M. bez.

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,5 Mark bez., December und December-Januar 53,5—53,6 Mark bez., 
April-Mai 55,3—55,6 M. bez., Mai-Juni 55,8—56 M. bez., unversteuert 
mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,4 Mark bez., Deebr. 
und December-Januar 34—34,2 Mark bez., April-Mai 35,8—36 Mark bez. 
Mai-Juni 36,2—36,4 Mark bez.

Kartoffelmehl loco 28,30 M.
Kartoffelstärke, trockene, loco 28,10 M.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 175 M. 

per 1000 Kilo, für Roggen auf 151 M. pér 1000 Kilo, für Hafer aut 
135 M. per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 53,5 M. per 100 Liter- 
Proc., für Spiritus (70er) auf 34,1 Mark per 100 Ltr.-Proc.

Hamburg, 4. December. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per December 21% Br., 21% Gd., per Dccbr.- 
Januar 21% Br., 21% Gd., per Januar-Februar 22 Br., 21% Gd., per 
Februar-März 22 Br., 21% Gd., per März-April 22% Br., 22% Gd., per 
April-Mai 23 Br., 22% Gd., per Mai-Juni 23 Br., 22% Gd. — 
Tendenz: Befestigt.

• Trauten«u, 3. Deebr. [Garnmajrkt.] Im Garngeschäft blieb 
auch heute die Situation unverändert. Wie in der Vorwoche bleiben 
Tow- und Linegarne in gutem Begehr, der Umsatz ist ein verhältniss- 
mässig befriedigender. Spinner halten vorwöchentliche Preise mit 
grosser Festigkeit und können bei deren unlohnendem Stande Käufern 
nicht weiter entgegenkommen. Tendenz zu Schluss des Garnmarktes 
unverändert fest.

W. T. B. London, 4. Deebr. [Wollauction.] Tendenz fest, 
Preise unverändert. Der Continent kauft den grössten Theil auf.

Börsen* und HaniielH-lIepeaeiien.
Paris. 4. Deebr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.J (Nach­

trag.) Türkenloose 46, —. 4°/0 priv. türk. Obligationen 415 —.
Banque ottomane 524, —. Banque de Paris 892, 50. Banque d’escompte 
536, 25. Credit foncier 1365, —. Credit mobilier 430. —. Panama-Kanal- 
Actien_ 170, —. 5°/0 Panama-Kanal-Obligationen 170, —. Rio Tinto
666, 25. Suezkanal-Actien 2210, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25, 29. 3% Rente 83, 20. 4%
unifie. Egypter 410,93. 4°/0 Spanier äussere Anleihe 72. Meridional-
Actien 772, 50. Chèques auf London 25. 31. Fest.

Paris, 4. Deebr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 27. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 97. 4proc. Ungar. Gold­
rente —,.—. Türken 1865 15, 15. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 72,31. Neue Egypter 413, 12. Banque ottomane 527, 50. Lom­
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 670. —. Panama —. Fest.

London, 4. Deebr. [Schluss - Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 71%. 5% priv. Egypter 100%. 4°/0 unif. Egypter 80%. 
3% garant. Egypter 100. Convertirte Mexikaner 39%. 6% consol.
Mexikaner 90. Ottomanbank 10%. Suczactien 87. Canada Pacific 
53%. Englische 2%% Consols 96%. Silber —. Platzdiscont 3%% 
41/4u/o egypL Tributanlehcn 81. De Beers Actien neue 14. Fest.

Ijomlon, 4. Deebr.. Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engi. 2%% Consols 96%6. Convert. Türken 14%. 
1873er Russen 98%. Italiener 95% 4% ungar. Goldrente 83%. 4%
unifie. Egypter 81. Ottomanbank 10%. Silber 42%. 6% consol.
mexican. Anleihe 90. De Beers Actien —.

London, 4. Deebr. In die Bank flössen 9000 Pfd. Sterl
Frnnkfurt a. M., 4. Deebr., Abends. [Effecten-Societät.] 

(Schluss.) Credit-Actien 253%. Franzosen —. Lombarden 82%. 
Galizier —. Egypter 82, 50. 4% Ungar. Goldrente 83, 90. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 125. 30. Disconto-Commandit 218, 20. 
Laurahütte 127, 50. Duxer 367, Fest.

Oesterreichische 5% Papierrente schloss an heutiger Börse 81, 10.
Frnnlilnrt a. M«, 4. Deebr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 377. Pariser Wechsel 
80, 55. Wiener Wechsel 167, 10. Reichsanleihe 108, 25. Oesterr. 
Silberrente 68, 80. Oest. Papierrente 68, 20. 5% Papierrente 81, 60. 
4% Goldrente 91, 90. 1860er Loose 117, 50. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 83, 70. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 40. 1880er Russen 86, —. II. Orient-Anleihe 60. 80. III. Orient- 
Anleihe 61, 40. 4°/0 Spanier 71, 50. Unifie. Egypter 81, 70. Conv.
Türken 14, 90. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 30. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 101, 40. 5% serb. Rente 81, 60. Serb. Tabaks­
rente 83, 40. 5%% Chinesische Anleihe — —. 6% conv. Mcxikan. 
Anleihe 88, 40. Böhmische Westbahn —. Central-Pacific 111, 10. 
Franzosen 208%. Galizier 175. Gotthardbahn 125, 30. Hessische 
Ludwigsbahn 106, 40. Lombarden 82%. Lübeck-Büchener 168, 70. 
Nordwestbahn —. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 40. Credit- 
Actien 252%. Darmstädter Bank 156, —. Mitteid. Creditbank 103, —. 
Reichsbank 141, 20. Disconto-Commandit —, —. Dresdener Bank 
138, 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorffsche Guano-Werke) 121, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 72, 80. 4%°/o Portugiesen 95, 10. 
Siemens Glasindustrie 156, —. Lustlos.

Ludwig Wesel Actien - Gesellschaft für Porzellan- und Steingut­
fabrikation 135, 50.

Privatdiscont 3%%.
Nach Schluss der Börse: Creditactien 252%. Franzosen 209. 

Galizier —. Lombarden 82*/». Egypter 82, —. Disc.-Commandit 
218, 10. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —.

Hamburg;, 4. Deebr., Nachmittag. [Schluss-Cour se.] Preuss. 
4% Consols 108. Silberrente 68%. Oesterr. Goldrente 91%. Ungar. 
4% Goldrente 83%. 1860er Loose 118. Italienische Rente 95%.
Credit-Actien 252%. Franzosen 522%. Lombarden 207%. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 84%. 1883er Russen 110%. 1884er Russen 95
II. Orient-Anleihe 59%. III. Orient - Anleihe 60%. Berliner Handels-
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Courszettel der Herliner Hörse vom 4. December

144%
237
342
615
451

63/4

Muth-

December 4., 5. 
Luftwärme (C.)  
Luftdruck bei 0“ (mm) 
Dunstdruck (mm) .... 
Dunstsättigung (pCt.) . 
Wind (0—6)  
Wetter  
Höhe der Niederschlag

Morgens 7 Uhr.
O»O
758,8
4,5
98 

SO. 1. 
bedeckt.

Cours vom
Wechsel London 3 M.
do. Berlin 3 M.
do. Amsterdam 3M.
do. Paris 3M.

Ï8-Imperials
uss. 1864erPr.-Anl*
do. 1866er Pr.-Anl*
do. 1873er Anleihe
do. II. Orient-Anl.

Russ. LH. Orient-Anl.
do. 6°/0 Goldrente.
do. 4proc. inn. Anl.

* Gestempelt.
Liverpool. 4. Decbr.

maasslicher Umsatz 8000 B.
Liverpool, 4. Decbr.,

Umsatz 10000 B., davon für a 
Middl. amerikanische Lieferung : December-Januar 5"/M,

August 50, 00. Weizen loco 11, 75. Roggen 
3, 75. Hanf loco 45,00. Leinsaat loco 12, 75.

Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
26, 10, per Januar 26, 40, per Januar-April 
27, 30. Mehl ruhig, per December 60, 10,

Helm-Theater, i
•'deute WHtthioct):

z/§öftere ÎWtr/'

[Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Ruhig. Tagesimport 46000 B.
Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Spéculation und Export 1000 B. Stetig.

Januar-Februar

Hochfeinste

Tafelbutter
der [7490]

Brieger Molkerei (E. G.),
täglich frisch, offerirt

©eeljrtc QSeftelluttgen auf

Weihnachts-Pfefferkuoben
burd) iBoftfenbungen bittet ergeben# bi« jum 15. Xecember 

[7769] fpöteftenS aufgeben ju wollen.

Echtes Neisser Confect,
unübertroffen,

nicht mit naögemachtem Neiffer (Sonfect ju Dergleichen-;

^pecialität
ber über 100 befteljenben renoininirten girma:

Franz Springer in Griffe.

gesellschafts-Antheile 169, —. Deutsche Bank 167%. Disc.-Commandit 
218. H. Commerz-Bank 130%. Nationalbank für Deutschland 125. 
Nordd. Bank 171. Gotthardbahn 125. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
169. Marienb.-Mlawka 91%. Mecklenburger Fr.-Fr. 155%. Ostpr. 
Südbahn 124. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 126’/4. Nordd. 
Jute-Spinnerei 155. Privatdiscont 3f/n. Fest.

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorffsche Guano-Werke) 123.
Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd.
Silber in Barren per Kilogramm 126, 55 Br., 126, 05 Gd.
Wechselnotirungen: London lang 20, 21 Br., 20, 16 Gd., London 

kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 41 Br., 20, 38 Gd., 
Amsterdam 167, 55 Br., 167, 15 Gd., Wien 165, 50 Br., 163, 50 Gd., 
Paris 79, 75 Br., 79, 45 Gd., Petersburg 202, — Br., 200, — Gd., New- 
York kurz 4. 19 Br., 4. 13 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 15 Br., 4, 09 Gd

Amsterdam. 4. Decbr., Nachmittag. [ Schluss • Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67%, do. Februar - August 
verzl. 66%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 67%, do. April- 
October verzl. 67%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
83. 5°/o Russen von 1877 101, —. Russ. grosse Eisenbahnen 115%. 
do. I. Orient-Anleihe 58, do. H. Orient-Anleihe 58%. Conv. Türken 
14%. 5%% holländ. Anleihe 101%. ö°la garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 1041/2. 
Marknoten 59. 30. Russische Zollcoupons 191%. Hamburger Wechsel 
—. —• Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 09%.

Newyork, 4. Decbr., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel aut London 4, 84%• Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 21%. 4% fund. Anleihe 1877 128%.
Erie-Bahn 25%. Newyork-Centralb. 107. Chicago-North-We.stern-Bahn 
104. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9%. Baum­
wolle in New-Orleans 97/ie- Raff- Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 10. Rohes
Petroleum 6, 60. Pipe line Certificats 86%. Mehl 3, 60. Rother 
Winterweizen loco 106%. Weizen per Nov. 105%, per Decbr. 106%. 
per Mai 112%. Mais (old mixed) 48%. Zucker (F air refining musco- I 
vados) 53/16. Kaffee Rio 17%. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 90, do. 
Fairbanks 8, 90, do. Rothe 4k Brothers 8, 90. Kupfer 17, 35. Getreide­
fracht 5%.

Petersburg, 4. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.]

~>”/64, April-Mai 5ft/„, Jnli-Augnst 5,!/„, August-September 5”/„ d. 
Alles Verkäuferpreise.

Manchester, 4. Decbr. 12r Water Taylor 6%, 30r Water 
Taylor 9, 20r Water Leigh 7%, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock 
Brooke 8%, 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp­
cops Lees 8%, 36r Warpcops Rowland 8%, 40r Double Weston 9%, 
60r Double courante Qualität 12%, 32" 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 168. Fest.

Königsberg, 4. Decbr., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt. 
Weizen unverändert. Roggen unverändert, per 2000 Pfd. Zollgewicht 
136, 50. Gerste still. Hafer still, per 2000 Pfd. Zollgew. 112, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. flau. Spiritus per 100 Liter 
100% loco 54, 75, per December 54, 50, per Januar 54, 75. — Wetter: 
Regen.

Danzig, 4. Dec., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
flau, Umsatz 300 To. Bunt und hellfarbig 167—170, hellbunt 180, 
hochbunt und glasig 182—184, per December Transit 140, 50. per 
April-Mai Transit 146, 50. Roggen fest, inländischer per 120 Pfd. 
135—145, do. polnischer oder russischer Transit 93, 00, do. per 
April-Mai 95, 00. Kleine Gerste loco 108. Grosse Gerste loco 112—130. 
Hafer loco 125—126. Erbsen loco —. Spiritus per 10000 Liter-Proc. 
loco contingentirter 53, 00, nicht contingentirter 33, 00. — Wetter: 
Bedeckt.

Wien, 4. December. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
8, 31 Gd., 8, 36 Br., per Mai-Juni 8, 48 Gd., 8, 53 Br. Roggen per Früh­
jahr 6, 45 Gd., 6, 50 Br., per Mai-Juni 6, 57 Gd., 6, 62 Br. Mais per 
Mai-Juni .5, 38 Gd., 5, 43 Br., per Juni-Juli 5, 43 Gd., 5, 48 Br. 
Hafer per Frühjahr 6,05 Gd., 6, 10 Br., per Mai-Juni 6, 17 Gd., 6, 22 Br.

Pest. 4. Decbr.. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Frühjahr- 7, 91 Gd., 7, 92 Br. Hafer per Frühjahr 5, 60 Gd., 
5, 61 Br. Mais per Mai-Juni 5, 11 Gd., 5, 12 Br. — Wetter: Nebel.

Petersburg, 4. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Productenmarkt.] 
Talg loco 49, 00, per A----- 1 — 1— ~~ "
loco 6, 60. Hafer loco 
— Wetter: Frost.

Paris, 4. Decbr., 
ruhig, per December 
26, 80, per März-Juni . 
per Januar 60, 50, per Januar-April 61, 00, per März-Juni 61, 50. 
Rüböl behauptet, per December 74, 50, per Januar 74, 25, per Januar- 
April 73, 50, per März-Juni 70, 50. Spiritus ruhig, per December 
41, 50, per Januar 41, 75, per Januar-April 42, 25, per Mai-Aug. 43, 25.

London, 4. Decbr. An der Küste 7 Weizenladungen angeboten. 
Wetter: Milde.

London, 4. Decbr. Chili-Kupfer 77%, pr. 3 Monat 78. 
Liverpool, 4. Decbr. [Getreidemarkt] Weizen 1—2 d. 

niedriger, Mehl und Mais ruhig. — Wetter: Schön.
Newyork, 3. Decbr. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 

von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
—, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continente 
5000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritaunien 40000, 
do. nach anderen Häfen des Continents — Qrts.

Newyork, 3. Decbr. Visible Supply an Weizen 36083000 Bushels, 
do. an Mais 7056000 Bushels.

Anisteriiaiti, 4. Decbr., Nachm. Bancazinn 60%.
Antwerpen, 4. Decbr. (Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 

Weizen ruhig. Roggen schwach. Hafer unbelebt. Gerste ruhig.

------seit gestern früh (mm)....................................... — 
Gestern Abend Regentropfen, heute früh Nebel, starker Thau.

Antwerpen, 4 Decbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum­
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 19% bez. u. Br 
per December 19% Br., per Januar 19% Br., per Januar-März 19 Br' 
Ruhig.

Hamburg. 4 Decbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 60 Br., pr. Januar-März 7, 50 Br. — Wetter- Bedeckt

Bremen. 4. Decbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 65 Br.

Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau.

Nachm. ïi Uhr. Abends 9 Uhr.
+ 5°,6 ]- 4°, 1

757,1 758,0
5,5 5,6
82 90

SO. 1. SO. 1.
bedeckt. bezogen.

30. 4. Cours vom 30.
98 00
48 25

98 50
48 50

Russ. 4%% Boden- 
Credit-Pfandbriefe . 143%

81 10 —— — Grosse Russ. Eisenb. 238
38 60 38 75 Kursk-Kiew-Actien. 342

7 80 7 87 Petersb. Discontobk. 616
270*/. 270 Petersb. intern.Hdlsb 450
242%
150

241%
150

Petersburger Privat-
Handelsbank .... 290

97%
96%

97’/<
97

Russ. Bank für ausw.
Handel......... 210

148% 152% Warsch. Discontobk. _
81% 81% Privat-Discont........ 7

Gold, Silber und Bauknoten.

Deutsche Fonds.

Cours
vom 3. vom 4.

20 Frcs.-Stücke.................................................... 16,15 B 16,15 B
Imperials..................................................................
Engi. Noten 1 L. Sterl.................................. »0,37 O 20,40 bs
Oesterr. Noten 100 FL................................... 167,40 bs 167,45 bs
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 
Russ. Noten 100 R............................................. 206,00 bs 204,90 bs
Russ. Zollcoupons............................................. 393,60 bl 3»3,50 t»

^•ItX Cours
vom 3. vom 4.

Deutsche Reichs-Anleihe . 4 */4 */10/108,30 bz 1108.30 bs
103,25 bzdto. dto. dto. S‘/3 V8Ch. 1103,20 bz

Preuss. Consols.......................... 4 vsch. 107,90 bzG 108,00 bzG
dto. dto...................................
dto. Staats-Anleihe..........

»*/7
4

*/4‘ho 
‘h ‘n

104,00 bzG
102,80 b»G

104,00 btG
102,80 bz

dto. Staats-Schuldsch. .. 3’/s ’/i */7 101,10 G 101,30 G
Berliner Stadt-Obligation.. 4 vsen. 104,60 B 104.5U bzG

dto. dto. dto. 3*/, ’/i ‘h 101.50 «
Breslauer Stadt-Anleihe . . 4 ‘4'10 104,50 B 101.25 G
Posensche neue Pfandbr.. 4 ’/i */7 102,00 G 101,80 G

dto. dto. dto. 3>/, ’/l ’/7 101.10 bs 101,10 B
Schles. landsch. Pfdb.Lit.A. 3‘/a ’/l ’/7 102,00 bs 101,70 bs

dto. dto. dto. 4 ’/l ‘/7 101,90 bs 101,90 bs
Posensche Rentenbriefe ... 4 ’/l ' 7 104.80 bs 104.80 bs
Schlesische dto. 4 105.00 B 104,80 bs
Hamb. Staats-Anleihe .. 3 ‘fc ’/ll 91,75 bs 91,90 bz
Hamburger Bente von 1878 3’/! '1, ’/s 101,50 G 101.80 B
Sächsische Rente von 1876 3 vsch. 93,60 bsG 93,50 G

Deutsche Hypotheken-Certiücate-
O. Grundcr.-Bank III. n. 11c 3M1I Mi Mî 99,75 G »9,75 G

dto. dto. IV. Ti. 1K 3'/, '/! ‘/7 99,75 G 99,75 G
dto. dto. V. 3’lJ ’/l ‘/7 95,90 bz 95,75 B

Deutsche Hypothek. IV.-VI. 5 V8ch. 110.00 G 110,00
102,90

B
dto. dto. 4 ’/l ‘/7 102,80 bzG bzG
dto. dto. 4 102.84' bzG 102,90 bzG

Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 4 ‘1 ’/7 103,0<‘ bs 103,00 bs
dto. dto. dto. 3*/z ’/l '/7 99,00 bs 99,00

105,10
bz

H. Henckel'sche rz. à 105.. 41/, */4 */10 105,10 G G
dto. (Wolfsberg.) rz. à 105 

Meininger Hypoth.-Pfandb.
t’/a ’h’/io 105,00 bzB 104,75 G
4 ’/l ‘/7 102,50 G 102,50 G

Nrd. Grundcr.-Hyp.-Pfdbr.
Pomm. Hyn.-Pfandb. I. r. 120 

dto. dto. II. u. IV. r. 110

5 ’/l 'h 102.50 bzG 102,50 G
5 *11 ‘I7 107,75

104,50
B 107,60 bzG

5 ’/l ’/l B 10435 bs
dto. dto. II.rz.110 Via ’/l ’/l 102,25 G 102,30 G
dto. dto. L 4 */l ‘(7 98,50 bzG 98,5G G

Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. ra. 110 
dto. dto.III.1882

5 */1 ’h 111,75 G 112,00 B
5 vsch. 108,40

108,40
G 108,10 G

dto. dto. V. 1886 5 vsch. G 108,10
115,30

G
dto. dto. IV. 8er. rz. 115 4'!a ’/i ‘/7 115,30 G G
dto. dto. 4 vsch. 102,80 b» G 102,80 G

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 110 5 « — 113,75 bz
dto. dto. rz.110 -U/, 111,60 G 111,65

101.80
G

dto. dto. 4 ’/l »/7 102,00 bzB bz
dto. dto. 3‘h ’/i */r 99,75 bzG 99,75 bzG

Pr.Hvpoth.-Actien-Br. rz.l»0 4‘h ’/i ’h 118,75 G 113,75 g
dto. dto. VI. rz.110 5 ’/i ‘ 7 111,10 G 111,00 G
dto. dto. div. 4 vsch. 103,00 bzG 103,00 bzG
dto. dto. div. 3'/S vsch. 99,40 bzG 99,40 bzG

Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 4 ’/l‘/7 103,00 bzG 1034» G
dto. dto. dto. 3‘/, vsch. 99,25 G 9935 G

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 5 vsch. 104,75 G 105,00 G
dto. dto. rz. 110 41/, vsch. 111,50 G 111,50 G
dto. dto. 4 ’/l ’/7 103,10 B 103,00

IVO3O
G

dto. dto. 3>.', *1 'h 100.20 B B
Ausländische Fonds.

Argentin. Goldanl..................... 5 ’/l ‘/7 92,80 bzG 93,10 btG
dto. dto.......................... 41/, ‘la 'la 85,30 bzG 85,50 bzG

Buenos Ayres............................... 5 92,50 bzB 92,70 B
Bukarester Anl. von 1888. . 5 93,40 bzG 93,50 bzG
Chinesische b’/zO/oStaats-Anl. 51/, ’/s ’/ll 112,10 G 113,00 bzG
Egypter............................................. 4 ’/s 'In 81,80 B 81,80

82,30
bz

dto. Tribut-Anleihe. ... I’/4 ’°/4 U10 82,30 bz bs
dto..................................................... 4*/, ““/sUi, 94,00 bzB 94.00 bzB

Italienische Rente................... 5 95,70 bzB 95.60 bzB
Mexikanische Anleihe.......... 6 90,25 bS 90.30 bz
Oesterr. Goldrente................... 4 ‘/4 ’ho 91,90 B 91,90 bzB

dto. Papierrente.............. 41/s «8,25 bs 68,10 bz
dto. Silberrente................ *’/n ’/l ‘/7 68,90 B 68,80 B

Poin. Pfandbriefe..................... 5 ‘11 ‘h 60,50 DS 60,75 bz
dto. LiquidaL-Pfandbr. .. 4 ’le ’/u 55,00 B 54,75 bz

Rumänische AnL von 1880. 6 ‘Ii ‘I7 106,50 bzG 106,70 bz
dto. amortis. Rente 5 ’/i’/io 94,20 bzG 94,30 bz
dto. Eisenb.-Oblig. 5 ’/o’/iz 102,20 bs 102,10 bz

Russ. Anl. von 1877 ................. 5 ’/l */7 102,50460 bz 1023CàCO bz
dto. von 1880 (Rbl. 125) 4 ’/s 1/11 86.3U bzG 86,40 bz
dto. von 1883...................... 6 ’/« ’/ll II330 bz 113,75 bs
dto. von 1884 ................. 5 ’/s ’/ll 99,75 G 99,75 bzG
dto. Goldr. dto. dto.......... 5 ’/l ‘/7 92,00 G 91,90 bzG
dto. Orient-Anleihe I......... 5 Ms Mi 2 61.10 bzG 61,60 bs
dto. dto. II......... 5 ‘h ‘/7 61,30 bz 61,10 bz
dto. dto. III......... 5 ’/s ’/ll 61,80 G 61,75 bs
dto. innere Anl. v. 1887 . 4 M< Mio - — — —

MGdto. Stieglitz 6. Anl............ 5 91,00 DS 91,00
dto. Bodencred.-Pfandbr. 4M? ’/l ‘/7 91,40 B 91,30 B
dto. Centralb.-Ptd. Ser. I. 5 77,00 G 76,75 bs

Buss.-Poln. Schatz-Oblig.. 4 */4’/l 89,25 bz 8935 DZ
Schwed. Anleihe........................ 3 ’/s ’/s 87,10 bzG 8730 bzB

dto. Hypoth.-Pfdb. 1879 ■“/, M4 Mio 103,60 G 103,75 G
Sern, amort. Bente................. 5 ’/l ’/Ti 81,75 bzG 81,80 b«G

3'/, ‘Ii

*1.4

*fc*/lX

5

fr.

Eisenbahn-Stanim-Prioritäten.

Aachen-Mastricht. .| i7/8 i
»’/. ‘11

5,80

Ausländische Eisenbalin-Stani in-Actien.

15 ’/l

101,00 G 101,00 blG|3‘h

’/j’/s 
*/«

’/l 
*h

*/t
’/■

39,20 B
231,50 bz

»’/«
0 
0

5
3

3
3’fe
4

S'/s
0 
0

*11 *1, 
*11‘It

B 
bs
G

103,75 B
103,00 G

ü 
G 
bi

*fe‘/ll 
*/l */7

*/» 
*1 
*/1 
*/1 
*/1 
*/5 
>/i 
*i 

*/1 */7

13b,25 G
170,uO G
101,20 bïB
1 M 10 bs
154,60 G

B 
bs 
bsG
B 
G 
bs
B 
B
B 
B
B

G 
bsG 
B

Ml *h
M1M7

Ma

G 
G 
G 
bz
G

6
9 

?

6

103,75
103,70
106,10
103,90
102,50

MiMlO 
>/<

4
4
5
•1
L.,
L;
4
4

56,75 G 
116,00 bz 
119,50 G 
119,10 G 
106.75 G
87.70 bz

29,75 bz
75,00 bz 

180.10 bz

bzG 
bz 
bzG 
bzG
G

30,UO bz
75,75 bzG

179.60 bz

42.25 bz
28.30 bs
64.25 bz

121,60 bz
67.20 bz

120 50 bz

bzB 
bzG 
G 
bzG

ebzG 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bzG 
bz
B

B 
G 
bz 
B 
bz 
G 
bzB

bs 
bz 
bzB 
B 
bz 
bz 
G 
G 
bz

bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
B 
bz 
bz 
B

bz
B 
bz 
bzG 
bz

bz 
G 
bz

M< M10 
M< M10 
M4M10
Mi 1/7 
Mi Mî
Mi Mî 
Mi Mî
M4 Mi

bz 
bz 
bz 
bzG 
G 
bzG 
bzG 
bz 
ebz 
G 
bz

180,60
178.25
87.9U

G 
G 
bzG

175,70
88.20

125.25
92,50
60,25
80,80
87.85

153.25
121,75
60.20

105,40

B 
bz 
bzG 
bz 
bz 
bzB 
bz

5
4M, 
0
2M2 
0 
43/5 
15

51,50
106.10
103,60
1.39.00
318.25
142.50

17,UÛ
127,90
26.00

312.00
117.50

63/4 
9
5
3Ma
5

103,90 B
103.00 bzG
105.75 G
104,00 bz
102,50 bz

55,10 bzG 
88,00 bz
32,90 ’

114.5 J 
228,00
169.50 
106.80
92,25

156.25
102.50
66,00

126.25
19.40

84,80 bzG 
82,40 bz 
92,2042 bz
14.90 ebz 
84,00 ~
76.90 

101.lu

6M1
9
7Ü* 
-»*/«

*/.
*»;L

M3 M«

139.70
140.30
36.75

100.70 
47.90 B

137,79 B

3*h

V’ i

I 92.50 bzG
60,20
80,80
87,70

153.25
121,75
60.25

105,30

55,00 bzG
87,60 bz
32,90 bz 

114.00 bz 
228,25 
168.70 
106./5
91,33

155.75
102.40
65.00

124.75
19.20

I 85,00
82,40
91,50
14,90
83.80
76.80 

IOO30

Mi M7
Ma Mi 
Mi M7

81,75
41,90
28.00
64,20

121.75
66.9U

121,10

71/8 
7M2
4
5
5
4
43/4 
6M4 
îMs

3
sMz

Mi 

*h'*l7

[/*

â8

43, 
S»/4 
•»«/a
51/j
3
3M, 

ï-

Ms
3 81

»/s
3,81
7,48 
5
5
2 
2M, 
0

bz
G 

_ bz 
100.75 b* 
48.00 B 

137,10 bz

51,75
106.25
103,60 
139,00 
318,00
141.25
16,80

127.50 
2G.8O

312.50
117.25
296.25
135,90 
170,00

139.60
140.30
37.20

Breslau-W arschau 
Dortm.-Eu8chede - 
Marienb.-Mlawka 
Ostpr. Südbahn.. 
Saalbahn...................
Weimar-Gera

175.00
154.80
80.50
38.G0

231,00

Serb. Eisenb. ” 
dto. c._. _ __ _______
Türkische Tabaks-Actien.. 
Türk. Anl. von 1866 in L. St. 
Ungarische Goldrente.........

dto. Papierrente.................
dto. 8t.-Eisenb-Anl................

/1 1/7 103.70 
UMiohWO 
M/1 Mî 103,70

Zins-I Cours
Term| vom 8. | vorn 4.

Böhm. Westbahn. 
Dux-Bodenbach . - . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn............
Iwang. Dombr. (gar.) 
Kaschau-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbahn 
Lemberg-Czernow. . 
Meridional-Actien .. 
Mittelmeer-Eisenb.
Mosko-Brest  
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn).

Oest. Südbahn (Lb.) 
Raab-Oedenburg ... 
Reichenb.-Pardub... 
Russ. Staatsbahn ..
Russ. Südwestbahn.
SchweizerCentralbh. 

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn.

Westsicil.Eisenbahn 
Wsch.-Wien(M.p.St.)

Dortmund-Enschede 
Eutin-Lüb. Lit A... 
Frankf. Güter-Eisnb. 
Ludwgßh.-Bxbch.... 
Lübeck-Büchen.........
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka. 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
NdschL-Mrk.St-Act. 
Niederwald-Bahn . 
Ostpreuss. Südbahn 
Weimar-Gera..............

56.70 
115,40 
112,90 
11940 
106,80
87,90 G

Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Öbligatiouen.

Bad. Präm.-Anlcihe von 1867 
Baier. Prämien-Anleihe.... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
Braunschw. 20 Tblr.-L.oose. 
Bukarester Loose.....................
Cöln-Miudener Präm.-A.-S.. 
Dessauer St-Präm.-Anl..... 
Finiri. 10 Thlr.-Loose............
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. 

dto. dto. II.
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose... 
Mailänder 10 Lire-Loose. . 
Meining. Prämien-Pfandhr.

dto. 7 Fl.-Loose..............
Oesterr. (Credit) von 1858.. 

dto. Loose von 1860...
dto. dto. von 1864..

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer...............................
Russ. Präm.-Anl. von 1864 

dto. dto. von 1866
Schwedische 10 Thlr. Loose. 
Türkische 400 Frcs.-Loose . 
Ungarische Loose

Berlin-Gorlitz Lit. B  
Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer ............
Cöln-Minden IV...........................

dto. VI..........................
Magdeb.-Leipziger Lit A. 

dto. dto. Lit. B.
Niederschl.-Märk. Ohl. III. 
Obersehiea. D  

dto. E I

I‘/«‘/lollOS.GO G. .. -------- B

B
B

I Div.l Div.l Zins-| Cours
11886-11887-1 Term I vom 3. | vom 4.

|vr I Eiu»-| Cours 
I jTernil vom 3. | vom 4.

5
5

Loose, 
r 4

enb. - Hyp.-Oblig.. |5
dto. dto. LiLB. 5

4

5
5
5

_____  3
Inländische Eisenbahn-Stamm-Action.

1 7

<Ma

103,80 bzG

104,00 B

Ausländische Eisenbahu-Prioritäts-Obligatiouen
Gotthard I >4
Italienische Eisenbahnen .. 3
Dux-Bodenbach 1......................... 5

5

Ma!!9

bz

5

bz

Mi ;/7

3

Bank-Actien
i Div.l Div.l Zuis-I
11886.11887.1 Term I

103,70 B
103.90 G

5
5
5
5

MsMii 
MzMii

102,40 B
83,10 G

102,20 G
83,10 G

103.75 G
103.75 G

6
4
7
6

4
3

i’/v
i
5

5
5
3

112,50 B
100,60 bz

5
2
7
0
18

10 
7 
0 
0
5

MftMu 
Ms Mu 
MiMio

MiMio 
Mi Mî

9 
Ü
6Ma
5,4
<Ma
6
8Ma 
0
18

4Ms
5
5
5
4
4
4 
fr.
3
3

76,60 bzB
80,20 bz

125,60 G
169.10 bzG
99.70 B

108,00 bzG
101,75 G
156.10 bz

103,40 G
59,70 B

C
6
4Mz

Mi 
Mi 
Mi 
Mi 
Mi“ 
Mi 
Mi 
Mi 
Mi 
Mi 
!/*

G 
bzB
G 
ebz G 
G
B

G 
ebz G 
G
G 
G 
ebz B
B

102,70 bz
125,90 bzG

bzG 
bzG 
bzB 
G 
G 
bzG
G

68,10 bzG
154,75 bz

bz« 
bzG 
G
bzG

10210 G
125,25 bzG

B 
G 
bz 
bzG 
bzG 
G

bz 
bzG 
bzB 
bz

bz 
bz 
G 
bz 
G 
bzG 
bz

bz 
G 
bzG 
bzG 
bzG 
G 
bz 
G

bzG 
B 
bzG 
bz 
bz

bz 
G 
G 
bz 
bzG 
b» 
G 
G 
bz 
ebz G

B 
bzG
G 
bzB 
bzB

B 
G 
bzG 
bzG 
G 
bz 
bzG 
bz 
G 
G 
B 
G

112,30 G
100.70 bzG

87.70
S6,10
G0.25 

103,90
96,20
82,50 

101,25
8250

100,75
90,25
95.70
98.70
89,00
86,90

’/l 'h 
*11 ll1 
'h */t 
*/l ‘/7 
*/s*fe 
*/s*9

‘Il 
*11 
/1

*/i 
’/i 
i'* 
/* 

’/i 
*/i 
['* 
*/i 
*/i 
*ii 
‘h

S*l2 
â’h 
U/s

84AU bsG 
101,60 “
76.25
67.25
72.40
55,50
82.90
79.60

101.75 blG
88.60 G
87.75 B
86,30 ebsG
60.40

104,vO
96,00
82.25

101,50
82.40

100.75
90.40
95,70
98.60
88.80
86.80

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

G. ........................
H..............................
1873 ......................
1874 .....................
Em. von 1879.

dto. 1880.
*/1*7
V; 

Mi Mt 
Mi M?

1G9.6U G
89.25 bzG

112 80 ”
92.93

112.80
107.30
95,30

90.70 bz
95,60 G
81,90 G
95.70 bz

101,80 * * 
101.00 
100.70 
100,60 
103.00
79.80
66.75
82,8C
63,40 

105,00 
110.90
89,00

107.75 bzG 
133,00 G 
110,00 B 
218,10 bz
138.40
72.10
87,25

114.75
116.50
190,30
10.40

138.50

M4 Mio 
Ml H

103,75
103.75
108.75
103,60
103.80
103.80
103,60

G ours 
vom 3. I vom 4.

Mi Mî 
t5/6U 12 
Ml M? 
M4M10 
Mi Mî

7 
Ms Mu 
Ms Mn 
!< !Ao

90.70 bz
95,60 G
82,10 b» G
95,60 bz

101,25 “
101,00
100.80
100.80
103.30
79.70
66.50
82.90
63.50 

105,00 
111.00
89.90

Ma M» 
Ms Mn

68,40 bzG
155,20 G

84.50 G 
102,10 ~
76.25
67.25
72.40
55.50 
82,80
79.40 ebzB 

101,50 ebzG
88.50 bzG 
-- G

bzG 
G 
bzB 
G 
bz 
bz 
bsG 
bz 
G 
B 
bz

109,60 G 
89J>G bzG

112,70 G
99,90 bzG 

113.00 bzG 
107.10 G
95,30 bzG

76,25 G
82,00 bzG

125,60 G 
170,5u
99,50

108,00
101,90
156,75

167,60 bzG
133.25 ”
109.75
217.75
138.25
72.25
87,80

114.50 
116,00
190.50

10,09
139.50

dto. III. 
dto. IV. 
dto. V. 
dto. VI.

Oberschles. F. 
dto. “ 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto.  

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 
dto. dto. Serie II.

Rheinische III-j?on 58 u. 60

‘(*° 
*/11 */s 

I* /7 
*/* ’/? 
.*'* $ 
M* M10 
M1M7

Aachener Discontob. 
B.f.8prit-u.Prod.Hdl. 
Berliner Kassenver.

dto. Handeisges. 
Beri.Prod.- u.Hanalb. 
Breslauer Discontob.

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank

dto. GenoBsensch.
dto. Hypthbk. 6OO/o 

Disconto -Cominana. 
Dresdener Bank .... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40% 
Hannoversche Bank 
Internationale Bank 
Leipziger Credit.. . 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank. 
Magdeb. Priv.-Bank 
Meininger Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Norddeutsche Bank 

dto. Grundcr.-Bk. 
Petersbg. Discontob.

6
6
6

6
6*/, 
4>/<
9 
4*/, 
5 
5*/,
7
8 
!)
S2/s
5
10
7 
0 
0 
5

5
9
4%
5
4*/s
7
9
9
7

|„f I Zins-I Cours 
I *-|Tenn| vom ». | vom 4.

Dux-Prag........................................
Elisabetn-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg...................

dto. Gold-Prioritäten. 
Kronprinz Rudolf...................
Lemb.-Czernow. lO°/o Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische .... 
Oest.-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874
dto. dto. (Gold)

Oesterr. Nordwestbahn.... 
dto. Lit. B. Elbethalb.

Reichenberg-Pardubitz ... ■ 
Südösterreich. (Lonib.). ■ • • ■ 

dto. dto. Obhg.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn . ■ •.
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn L Em  
dto. II. Staats-Obligat. . 

Brest-Grajewo  
Charkow-Asow.....................

dto. dto. 100 Lstrl. ...
Iwangorod-Dombrowo  
Kursk-Kiew gar  
Moskau-Jaroslaw.....................

dto. Rjäsan..........................
dto. Smolensk.....................
dto. Kursk.............................

Warscnau-Terespol  
Warsch.-Wien II. steuerpfl. 

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

Wladikawkas  
Transkaukasische  
Russische Südwestbahn ■ ■ • 
Süditalien. (Méridionaux) • 
California - ..........................
Central-Pacific............................
Chicago-Burlington.................
Chicago-South-West..............
Joaquin-Valley . .
Oregon Railway u. Aa^Cmp. 
South-Missouri ......... V...........
South-Pac. of Calif.................
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u St. Francisco., 

dto. dto. dto.
Northern-Pacific 1. Mortg. . 

dto. dto. II. Mortg..
St. PaulMinueapol. u. Mahlt.

1/, >/,!( 103^0 B 
*/1 */; •’>3>30 B 
1! 1, 88,30 G

6

0

123.00 bzG

’/l »•350 GSl’/a 2050 G317/3Schl. Feuerv.-G. 20«/„

Wechsel und Bank discout
vom 4.om

205,25 bz6
°/o

Per Decbr. Per Januar

6
7
0

0
10

2 
10 
0
20

103.90 B
105,75 bzB
114.90 G
102.40 B

G 
G 
G
G

21/,
9Mî
7
24

G 
G 
bzG 
bzB 
bz 
b«B 
G

Eisb.-Bed. 
Eisen-Ind. 

Porti.-Cem.

6M3
0
7
6M2
6M2
7 
0
6^/3

UM«
6

M1M7 
!!»

123.75 
130,CO 
118 00 
406,00
132.75
113,60

Ml
M7
Mî
M10 
Mz 
Mi
Mi
Mî

bzG 
ebzB 
B

bzG 
bz

5Ma
1M4
5

bzG 
bz 
bz 
bzG 
bzG

U7,60bzB 
406,00 bzB 
132,25 bzG

bzG 
G 
bzG 
ebz B 
bz 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
G

2U4.75 bz
202,75 bz 
16735 bs 
166,00 bz

bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
G 
bz 
bz

B 
bzG

G 
bzG 
G 
G 
G 
bzG 
bzG 
bzG

51/,
41/,
0 
0 
Ms
0 

53M3

4M’2
7Ma
2 
0
41/2
5 
Mi 
2M4

2 
5M4 
5M,

6 
51/2
6
5,89
8,18 
40/so 
51/, 
0

0
oMa

G 
bzG 
bzB 
bzG 
bzG

103,8V
105,25
114,90
102,3u

bzG 
bzG 
bzB 
G 
B 
bzG 
bzG 
bzG 
bz 
bzB 
bz 
bzG 
bz 
bz 
bz 
bzG 
bzG

*/li

Mi 
Mi
Mi

7 
12
5
0 
10
9 
0 
51/2
6
5
0
0
2
0
55
101/2
^/3
12

128.40 
127.0U
55,40 

145,70 
149,00 
107,10 
195,75

6
O
IIM2
6M2
6M2
10
3Ma

0
51/2
6
8%
7Ma
6
7
6M5
0

92,50 G 
140,00 ” 
178.30
Gd,75 
42,00 
89,20
92.90 

733.00 
159,00 
177,40 
286,00 
170,60
40.90

Rückzhlb.
100
100
105
115
100

bzG 
bz 
bzG 
bzG 
G 
bzG 
bzB 
bzG 
ebz G 
bzG 
bzB

’/t 
’/l» 
’/io 
’/l 
*/7 
*/7 
*/l 
*/l 
‘la 
$ 
*/7 
*11 
*11 
‘/7 
*/l

88»/»
863/t

37,10 
£10,10 
145,50
145.50 
£08.00
95.50

122,50

32,60
115,80
119.50 
1414*0 
108,90 
112,60 
605,05 
141,00
49,50

111.50 ebzG 
123,00 G 
101,CO bz

168,50 bz
167.90 bz
80,45 B
20,375 bz
20,205 bz
80,55

416,25
203.75
201.75
167,10
166.90
79,50
8045

204.75

Div. IDiv.
1886,11887.

177.10
287.25
170.10
41.25

132,00
128.75
127.25
55.25

145,40
150,00
107,50
195.75 bzG

Amsterdam 100 Fl.................. 5 T.
dto. 100 Fl  2 M.

Belg. Plätze 100 Frcs 8 T. 
London 1 L. Strl........................ 8 T.

dto. 1 L. Strl  
Paris 100 Frcs  
New-York  
Petersburger 100 S.-R....

dto. dto.
Wien öitorr. W. ioo Fl. .

dto dto. 100 Fi... 
Ital. Plätze 100 Lire  
Schweiz. Plätze 100 Frcs. 
Warschau 100 S.-R.

Obligationen«.
Donnorsmarckh. 5 % 
Laurahütte 4t|a %. .. 
Oberschl. Eisenbd. 5 
Iledenhütte 6 % .... 
Iiele-Wineklq,40/0..

. 3M. 
- 8 T. 
via ta. 
. 3W.
. 3 M. 
. 8 T. 
. 2M. 
.10 T. 
.10 T. 
. 8 T.

rail speciell 
18745 b» G 
26-1.00 bzG 
1U,6G bzB 
112,70 bzG 
177,00 ebzG 
183.75 ~
7C,00
92.50 

140,00 
178,30
61,00 
43,00
85.50 
92,90

732,00

Mî 
Mi 
Mî
’/7 
*/l

’fi 
*/l
*/l 
*/10

Pomm. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank . 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.
dto. Centr.-Bod.400/0 
dto. Hyp.-V.-A. 25% 
dto. Hypth. - Act-B. 
dto. Immob.-Act.-B. 

Reichsbank  
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank ... 
Schics. Bankverein . 
Weimarisehe Bank.

’/l ‘/7

*/*, ’ 
vrtlj.
‘la‘la

Reichsbank 4 “fo. — Lombard 5 
Privatdiscont »’/8o|c ö.

Ultiino-Conrae nm 3 Uhr.

39,00 htß 
115JJ0 O 
119,30 bzG 
141,25 ebzB 
108,90 ~ 
112,60 
603,00 
141,20
50,75 

111,50 
123,00 
101,00

Gas-A.-G.... 
Kohlenwerk. 
Portl.-Cem. . 
Zinkh.-A.- G. 
4M2°/oSt-Pr.. 
j. Scnlossbr..

221.10 bzG
146.10 bzB
14G.30 G
210,00 bzG

122,75 bzG

Ungar. 4«/0 Goldrente
Russische Anl. 1880.. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Command. . 
Dortmunder Union .. 
Laurahütte.....................
Oesterr. Credit............
Franzosen .......................
Lombarden ..........
Russische Noten .. .

217Ms
89M< 

!26M4 
15S7/8 
105M1
41M«

205

angegeben 
187,00 • ~ 
264,00 
111,60 
113 40 
177,Ou 
181,90

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Borsenzinsen 4 °/o- Ausnahmen überall sp

Zins-I Cours
Term| vom 3. I vom 4.

Allg.Elektr. (Edison) 
Berl. grosse Pferdob. 
Bert Bockbrauerei 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarckhütte...........
Bochum. Gussstahl.. 
Brest. Act-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G. 

Donnersmarckhütte. 
Dortm. Bgb. Lit A. 

dto. Un.8t-Pr.
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk..............
Hoffmann Waggonf. 
Inowrazl. Steins. 
Kramsta Schles. L.. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte  
Nordd. Eis werke ..

dto. Lloyd  
Oberschi. Cham.-F.

dto. 
dto. 
dto.  

Oppelner Cemcnt... 
Posener 8prit-A.-G.. 
Redenhütte St.-Pr. . 
Schering..........................
Schles. Dampf.-C. ..

dto. " ‘ ”
dto. 
dto. 
dto.
dto. - 

iSchöneb. Scnlossbr.. 
Tarnôwitzer St. Pr... 
Tivoli Act-Bierbr. .

Zins- 
fuss.
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5
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6
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Verantwortlich f. d.politischen u. allgemeinen Theil J. Seckles: f. d. Feuilleton: Karl V ollrath; 1. d. Inseratentheil: Oscar Meitzer; säiumtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth 4 Co. (W. Friedrich) in Breslau.


